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Aktuelles am Himmel

Venus wird rasch vor
Sonnenaufgang sichtbar
Nach ihrer unteren
Konjunktion Ende Oktober löst
sich Venus rasch von der
Sonne und wird wegen
der steil aus dem Horizont
zeigenden Ekliptik schon
bald wieder vor Sonnenaufgang

sichtbar. Am 18.
November 2010 kann man
den «Morgenstern»
auffällig hell schon 20° über
dem Südosthorizont
sehen.

Von Thomas Baer

Venus gelangt am 29. Oktober 2010 in
untere Konjunktion mit der Sonne.
Sie zieht an diesem Tag in 5°59'
südlichem Abstand am Tagesgestirn
vorbei. Schon zu Beginn des Monats
kann man den «Abendstern» nicht
mehr sehen, da Venus praktisch
dieselbe Horizonthöhe hat wie die
Sonne.
Im November vergrössert sich der
westliche Winkelabstand zur Sonne
täglich, sodass unser innere
Nachbarplanet ab Mitte Monat erstmals
tief im Südsüdosten gegen 07:00
Uhr MEZ erspäht werden kann.
Versierte Sternbeobachter
können aber schon am
frühen Morgen des
5. November 2010
den «Morgen-

" Andromeda

stern» anpei- /

Die Positionen von Venus jeden Morgen
um 07:00 Uhr MEZ.

^ 1111.

len, welcher bloss 1° 04' östlich der
sehr schmalen abnehmenden
Mondsichel (nur 23 Stunden vor
Neumond) zu finden ist. Beide
Gestirne stehen allerding nur gut 4°
über dem Horizont, womit eine freie
Sicht nach Südosten Voraussetzung
ist. Der Himmel ist schon stark aufge-
hellt.Dank der steilen Morgenekliptik
gewinnt Venus rasch an Höhe.
Bereits ab dem letzten Novemberdrittel

steht sie bei Sonnenaufgang 20°
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r und mehr über der Horizontlinie.
i Ihre Helligkeit nimmt in dieser Zeit
r zu und erreicht bis zum Monatsletz¬

ten -4.7ma8. Im Fernrohr ist Venus
3 eine schlanke Sichel und zwischen
; 54.4" (am 15. November) und 43.1"

l gross (am 30. November).

Leoniden-Meteore
3 Vom 10. bis 23. November sind wie jedes

Jahr die Leoniden-Meteore aktiv. Zwar stört
dieses Jahr der zunehmende Mond etwas die

Beobachtung. Trotzdem dürfte es sich

aber lohnen, nach den Stern¬

schnuppen Ausschau zu hal¬

ten. Das diesjährige Maxi-

* Wega mum wird am 17. No-

jj Leier vember gegen 19

• ' Uhr MEZ erwar¬
tet.
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Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte November 2010 gegen 18.00 Uhr MEZ
(Standort: Sternwarte Bülach)
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